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Positionspapier zur Kreislaufwirtschaft bei Tierfutterverpackungen 
 
Die Rolle von Tierfutterverpackungen 

Die Verpackung von Heimtiernahrung ist entscheidend dafür, dass das Futter sicher transportiert 

und aufbewahrt werden kann, die Nährwertqualität behält und länger haltbar bleibt. Die Verpa-

ckungen liefern den Tierhaltern auch wichtige Informationen über das Futter. 

Verpackungen für Tiernahrung gibt es in einer Vielzahl von Formen: Beutel, Dosen, Säcke und 

Schalen. Für ihre Herstellung werden verschiedene Materialien verwendet, von Papier und Kar-

ton bis hin zu Kunststoff und Aluminium. Die Hersteller wählen sorgfältig die beste Option aus, 

um Frische, Hygiene, Sicherheit und Nachhaltigkeit zu gewährleisten. 

 
Nachhaltige Verpackungen 

Die Mitglieder des Verbands für Heimtiernahrung haben sich verpflichtet, die Umweltauswirkun-

gen von Verpackungen zu verringern. Die Heimtiernahrungsindustrie hat bei der Reduktion von 

Verpackungsmaterialien und der Suche nach nachhaltigen Alternativen zu nicht recycelbaren 

Kunststoffen Fortschritte gemacht. Die Verwendung von recyceltem Inhalt soll weiter erhöht wer-

den. Diese Bemühungen sind Teil unseres aktiven Beitrags zur Bewältigung des Klimawandels 

und zur Abfallverringerung. 

 

Schritte auf dem Weg zu einer Kreislaufwirtschaft 

Als Heimtiernahrungsindustrie sind wir überzeugt, dass die Gewährleistung eines hohen Sicher-

heitsniveaus bei Futter und die Verhinderung von Abfall zentrale Ziele beim Übergang zu einer 

Kreislaufwirtschaft sein sollten. 

 
Lebenszyklus-Ansatz 

Wir unterstützen Massnahmen zur Reduzierung und Verbesserung von Verpackungen, die auf 

wissenschaftlichen Erkenntnissen beruhen und einen Lebenszyklus-Ansatz verfolgen. Dabei soll 

die Bedeutung der Verpackung bei der Futtermittelsicherheit und bei der Abfallvermeidung be-

rücksichtigt werden. 

 

Recycling 

Der VHN unterstützt Innovationen zur Vereinfachung von Verpackungen mit dem Ziel, Recycling-

fähigkeit zu verbessern. Auch die Sammel-, Sortier- und Recyclingtechnologien und -infrastruk-

turen sollen gefördert werden. Die Schweiz verfügt heute bereits über eine gute Recyclinginfra-

struktur. Der Bund soll gezielte Verbesserungen in diesem Bereich prüfen (z.B.  für die Separie-

rung und das Recycling von anderen Kunststoffen als PET) 
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Recycelte Kunststoffe in Tierfutterverpackungen 

Die Erhöhung des Recyclinganteils von Produkten ist der Schlüssel für eine Kreislaufwirtschaft. 

Es muss daher gewährleistet sein, dass recycelte Kunststoffe von Verpackungen von Lebensmit-

teln sicher und für die Tiernahrungsindustrie verfügbar sind. 

 

Umweltbezogene Forderungen 

Umweltbezogene Angaben zu Produkten sollten transparent und verlässlich sein und, wo immer 

möglich, auf den „Product Environmental Footprint-Methoden“ basieren. Der VHN orientiert sich 

diesbezüglich an den „Product Environmental Footprint Category Rules (PEFCR)“ des europäi-

schen Dachverbands FEDIAF, die von der Europäischen Kommission genehmigt wurden. Diese 

offiziell genehmigte Methodik gibt klare Richtlinien für die Berechnung zur Ermittlung des ökolo-

gischen Fussabdrucks von Fertigtierfutter für Hunde und Katzen. 

 
 

 

 

Verband für Heimtiernahrung VHN 
 
Der VHN ist der nationale Verband der Heimtierfuttermittel-Branche. Er vertritt die Interessen 
von Handel und Industrie und unterstützt die Anliegen der Tierhalter. Unser Fokus liegt in der 
Förderung der verantwortungsbewussten Heimtierhaltung. Dazu informieren wir bestehende wie 
potenzielle Tierhalter sowie Dritte über artgerechte Haltung und Fütterung von Heimtieren. Es 
ist nicht nur unsere Überzeugung, sondern erwiesen, dass Heimtiere einen äusserst positiven 
Einfluss auf viele Aspekte unserer Gesellschaft haben. 

 

 


